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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

DJK SpVgg Effeltrich III : TTC Waldershof 
Sonntag, 14.01.2024, 11:00 Uhr

Mideck macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam von der DJK SpVgg Effeltrich III, als
Michael Mideck sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Johannes
Rauchmann, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Schröder / Rauchmann überzeugten im Match gegen Jost /
Andritzky, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Mideck / Heindl waren in der Partie gegen Vavrinek / Andritzky
nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Julian Schröder gewann derweil sein Spiel gegen Fabian Jost
überzeugend mit 16:14, 11:8, 11:3. Einen Zähler für die Gäste musste Helmut Späth bei der 1:3-
Niederlage gegen Roman Vavrinek hinnehmen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Michael Mideck und
Harald Andritzky, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Johannes Rauchmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Hannes
Andritzky wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von
Julian Schröder gegen Roman Vavrinek, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Roman
Vavrinek jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:4, 13:15, 5:11, 8:11. 9:3
(Schröder) bzw. 18:2 (Vavrinek) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Helmut Späth machte indes mit Fabian Jost
beim 14:12, 15:13, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dieser Sieg war somit
der 6. Sieg von Späth seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Michael Mideck bei seinem 3:1 gegen Hannes Andritzky doch überlegen. Bereits
vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Harald Andritzky zunächst nicht gut aus, so gewann Johannes Rauchmann im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK SpVgg Effeltrich III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SC 1904 Nürnberg am 28.01.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Waldershof wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.01.2024 gegen den 1. FC Eschenau erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich III

Doppel: Schröder / Rauchmann 1:0, Mideck / Heindl 1:0 
Einzel: J. Schröder 1:1, H. Späth 1:1, M. Mideck 1:1, J. Rauchmann 2:0 
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 TTC Waldershof
Doppel: Jost / Andritzky 0:1, Vavrinek / Andritzky 0:1 
Einzel: R. Vavrinek 2:0, F. Jost 0:2, H. Andritzky 0:2, H. Andritzky 1:1


